
Mit gnädigster Erlauhniß
wird

heute Sonntag den 3 t. Oktober 1802
von der

deutschen Schauspieler - Gesellschaft
aufgefü hrt:

D a s

unterbrochene Opferfest.

Eine große heroisch - komische Oper in 2 Akten, von Huber, Musik
voll Kapellmeist. Winter.

Personen:

Huayna Capac, Inka von Peru, - - - - Herr Pappel.
Rocca, dessen ältester Sohn, - - - « - Herr Hochkirch.
Myrrha, dessen Tochter, - « » « - Mad. Lüders.
Murney, ein Engländer, - - 5 » - Herr K,el.
Elvira, seine Gemahlinn, - - - 5 - Dem. Zeh.
Massen,, Feldherr des Inka - - - ? - Herr Kiesling.
Villac Umu, Oberpriester - ' - 5 - Herr Lay.
Guliru, ) - Mad. Kiel.
Balisa,) Gespielinnen der Myrrha, « - Mad. Hochkirch jun.
Sira, ) » - Mad. Mieoke.
Pedrillo, Murneys Diener - » - » - Herr Seebach.
Ein Sonnenpriester, » - - - » - Herr Wellner.
Ein Böthe, , - » - - « ? - Herr Richter.
AmerikanischeKrieger. Einige gefangene Spanier,

------------------------------------------------------------------------------------,, „,,.,

, Volk.

Das Abonnement beginnt morgen den 1. November. Der Abonnements-
Preis für 15 Vorstellungen ist aus Parquet >? Rthlr., auf loge 4 und
auf Gallerie 2 Rtblr. Die Abonnements-Carte ist nur für den gül¬
tig, der solche nimmt; jedoch kann sie immer, falls dieser verhindert »st,
von einem andern aus der Familie gebraucht werden.

Das Tagebucb der hiesigen Gesellschaft mit dem Personale derselben ,eit
ihrer Entstehung, den in Köln und Aachen aufgeführten Stücken, Ge¬
dichten und Anekdoten, ist an der Casse, bei Herrn Zeppenfeld,
Hutmacher in der Kapuzinerstraße und bei Herrn Buchbinder Frin-
cken auf dem Burgplatz zu 16; Süb. zu haben

Die Emgcmgsgelder sind:
Parquet 42 stbr. — Loge 30 sibr — Gallerie i s stbr. — Parterre io stbr.

Billets sind nur an dem Tage gültig, an welchem sie xelößt werden.
Kinder zahlen auf die zwei ersten Plätze die Hälfte.

Die Billets sind beim Kassier Prinz auf der Bcrgerstraße zu haben.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das Echausp'elbaus zu bringen.
, ,, ,, >— . - -

Der Anfang ist präcise um halb 6 Uhr.

Gedruckt in der Vogeman'schcn Buchdrücke«!.
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